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GESETZE 

 

I. Anhang zur Priesterbesoldungsord-
nung 
 
Änderung des Anhangs zur Besoldungsordnung 
der Diözese Eisenstadt für Priester mit 1. 1. 2006 
 

A k t i v b e z ü g e 
 

I. Verwendungsgruppen Grundgehalt Biennien 
 

a)  Kapläne und  
 gleichgestellte Priester  € 1.443,40 € 12,00 
b)  Pfarrer und 
 gleichgestellte Priester € 1.843,90 €13,00 
c)  Priester in leitender Stellung der Diözese 
 (hauptamtlich) € 2.799,70 € 15,00 
 

Pfarrer ohne Pfarrbefähigungsprüfung werden in I a) 
eingestuft.  
Priesteramtskandidaten während des Pastoraljahres 
erhalten 75% von I a). 
 

II. Religionsunterricht 
 

Bis 12 Stunden erfolgt kein Abzug. Darüber hinaus 
werden je Stunde 50 % des Stundenlohnes (abzügl. 
Sozialversicherung) einbehalten. 

 
III. Zulagen 
 
a)  Kanoniker 
 1. - 5. Dienstjahr € 107,80 
 6. - 10. Dienstjahr € 138,60 
 11. - 15. Dienstjahr € 176,60 
 ab 16. Dienstjahr € 199,20 
 1. Dignität (Dompropst) € 57,50 
 2. Dignität (Domkustos) € 45,20 
b)  Leiterzulage (Diözesane Verwaltung) € 192,00 
c)  Dechant pro Pfarre € 8,20 
d) Kreisdechant € 77,00 
e)  Geistlicher Assistent  € 115,00 
f)  Substitut € 176,60 
g) Pfarrvikar  € 176,60 
h)  Pfarrprovisor  € 230,00 
i)  Pfarradministrator € 230,00 
j) Vita communis - Zulage € 115,00 
k)  Pfarrverbandszulagen 
 - 2. Pfarre bis 1.000 Katholiken € 230,00 
 - 2. Pfarre über 1.000 Katholiken € 336,90 
 - 3. Pfarre € 153,00 
l)  Ortszulagen für Pfarren: 
 von 2.000 – 2.999 Katholiken € 115,00 
 von 3.000 – 3.999 Katholiken € 230,00 
 von 4.000 – 5.999 Katholiken € 336,90 
 ab 6.000 Katholiken € 383,10 
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 - mit mehr als 2 Filialen, 
 je Filiale der 1. Pfarre  € 19,50 
 - für Filialen mitbetreuter Pfarren, 
 je Filiale € 10,30 
m)  Krankenhausseelsorger € 298,90 
n) Krankenhausseels. Aushilfe € 115,00 
 
IV. Jubiläumsgaben 
 
25 Jahre Priester € 1.100,00 
40 Jahre Priester € 1.500,00 
50 Jahre Priester € 1.900,00 
60 Jahre Priester € 2.200,00 
 
V. Pflichtbeiträge 
 
Seminaristicum € 16,40 
Haushälterinnenbeitrag € 16,40 
 
VI. Haushaltsbeitrag 
 
Kaplan € 220,00 
 
VII. Sterbegeld € 2.200,00 
 
VIII. Sonstiges 
 
Kilometergeld derzeit € 0,38 
Mitbeförderung € 0,05 
 
 

PASTORALE PRAXIS 

 
 

II. Pilger- und Bildungsreisen der 
Diözese Eisenstadt 2006 
 
 
Diözesane Pilgerreise nach Rom, 20. bis 25. Feber 
 
Kroatenwallfahrt nach Dürnbach, 25. März 
 
Kroatenwallfahrt nach Györ, 7. Mai 
 
Mesner-Wallfahrt nach Maria Straßengel und Stift 
Rein, 19. Juni 
 
Kroaten-Kinderwallfahrt nach Parndorf, 21. Juni 
 
Studienreise des Katholischen Bildungswerkes – 
Portugal, 8. bis 15. Juli (Flugreise) 
 
Bewegung für eine bessere Welt, Gemeinschaftswoche 
in Assisi, 15. bis 22. Juli 
 
 
Studienreise des Katholischen Bildungswerkes – 
Schweiz, 23. bis 30. Juli (Flugreise) 
 
Wallfahrt der Roma nach Mariazell, 13. August 

Diözesane Pilgerreise nach Polen, 16. bis 20. August 
 
Kroatenwallfahrt nach Mariazell, 25. bis 27. August 
 
Arbeiterwallfahrt nach Kärnten, 2. und 3. September 
 
Seniorenwoche in Mariazell, 4. bis 9. September 
 
Kroatenwallfahrt nach Loretto, 16. und 17. September 
 
Ungarnwallfahrt nach Mariazell, 16./17. September 
 
Kroatenwallfahrt nach Eisenstadt/Oberberg, 1. Oktober 
 
 
Anfragen: Pilgerkomitee der Diözese Eisenstadt, St. 
Rochus-Straße 21, 7000 Eisenstadt, Tel. 02682/777-
295. 
 
 

III. Ehevorbereitung in der Diözese 
Eisenstadt 2006 
 
 
Allgemeine Seminare 
 
Eisenstadt, Haus der Begegnung: 28. 1., 4. 3., 1. 4., 
22. 4., 6. 5., 10. 6., 1. 7., 26. 8., 7. 10. und 2. 12. 
 
Hannersdorf, Kath. Pfarrheim: 28.1., 25.2., 25.3. und 
24.6. 
Anmeldung: Pfarramt Mischendorf, Tel. 03366/78246, 
Fax 03366/78215 
 
Jennersdorf, Arche: 1.4. 
Anmeldung: Stadtpfarramt Jennersdorf, Tel. 03329/ 
45253, Fax 03329/45671 
 
Oberpullendorf, Haus St. Stephan: 21. 1., 25. 2., 18. 
3., 8. 4., 20. 5., 24. 6. und 21. 10. 
 
Oberschützen, St. Christophorus-Haus: 4. 3., 6. 5., 
20. 5. und 16. 9. 
 
Podersdorf a. S., Pfarrzentrum: 21. 1., 25. 2., 25. 3., 
29. 4., 13. 5. und 21. 10. 
 
Tobaj, Pfarrheim: 14. 1., 18. 3., 22. 4., 10. 6. und 2. 9. 
Anmeldung: Pfarramt Tobaj, Tel. 03322/42409 
 
Stegersbach-Ollersdorf, Pfarrzentrum: Eigene Ter-
minorganisation 
Nähere Informationen bei Ehepaar Roswitha und 
Wolfgang Strohbach (Tel. 03326/52890) oder beim 
Pfarramt Stegersbach (Tel. 03326/52362, Fax DW 4) 
 
Seminare für evangelisch-katholische Paare (Kon-
fessionsverbindend) 
 
Eisenstadt, Haus der Begegnung: 4. 3. 
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Weppersdorf, Evang. Gemeindezentrum: 29. 4. 
 
Großpetersdorf, Evangelischer Gemeindesaal: 22. 4. 
Anmeldung: Evangelisches Pfarramt Großpetersdorf, 
Tel. 03362/2269, E-Mail: großpetersdorf@evangnet.at 
 
Kroatischsprachiges Ehevorbereitungsseminar 
 
Grosswarasdorf, Pfarrheim: 11. 3. 
Anmeldung sowohl beim Pfarramt Großwarasdorf, 
Tel. 02614/2239, also auch in der Kroatischen Sektion 
im Bischofshof in Eisenstadt, Tel. 02682/777-296, 
möglich. 
 
 
Jedes der genannten Seminare findet an einem 
Samstag von 14.00 – 20.00 Uhr statt. 
 
Für jede Veranstaltung wird vom Brautpaar ein 
Seminarbeitrag von € 20,00 erbeten. 
 
Zu jeder Veranstaltung besteht Anmeldepflicht. 
Anmeldungen sind – sofern nicht anders angegeben – 
an die Anmeldestelle für Ehevorbereitungsseminare, 
Propstengasse 1, 7000 Eisenstadt, Tel. 02682/616 21 
(Frau Martha Ernst), Fax DW 15, E-Mail: 
ehevorbereitung@martinus.at zu richten. 
 
 

PERSONALNACHRICHTEN 

 
 

IV. Diözesane Personalnachrichten 
 
1. Der Diözesanbischof hat ernannt 
 
Mag. Andrzej Dubiel, bisher Pfarrmoderator in 
Steinberg a. d. R. und Piringsdorf, nach vorzeitiger 
Beendigung seines „Sabbatjahres“ zum Pfarrvikar 
der Pfarre Deutschkreutz; 
 
P. Lic. Mag. Tadeusz Trojan CSsR, Pfarrmoderator 
in Oberpullendorf, Mitterpullendorf und Stoob, bisher 
Pfarradministrator, nunmehr zum Pfarrprovisor der 
Pfarre Steinberg a. d. R.; 
 
GR Lic. Dr. Werner Josef Gruber, Pfarrmoderator 
in Pilgersdorf und Kogl, bisher Pfarradministrator, 
nunmehr zum Pfarrprovisor der Pfarre Piringsdorf. 
 
2. Enthoben wurde 
 
Günther M.  Kroiss als Kinder- und Jugendpfarrer 
der Diözese, um seine Studien abzuschließen und im 
Herbst 2006 eine neue Aufgabe zu übernehmen. 
 
3. Pastoralpraktikum 
 
Mag. Clarence M. Angelo Rajaseelan, Alumne des 
Bischöflichen Priesterseminars der Diözese Eisenstadt, 

wurde der Stadtpfarre Mattersburg und der Pfarre 
Walbersdorf zugeteilt. 
 
Mag. Josip Tolić, Alumne des Bischöflichen Priester-
seminars der Diözese Eisenstadt, wurde der Stadt-
pfarre Güssing zugeteilt. 
 
4. Diözesane Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen 
 
Mag. Iris Rehm (L), Mattersburg, und Mag. Markus 
Mersits (L), Oberpullendorf bzw. Wien, wurden zu 
Fachbereichsreferenten der Katholischen Jugend 
und Jungschar bestellt. 
 
 

MITTEILUNGEN 

 
 

V. Ansuchen um Pensionierung und 
Veränderungswünsche 
 
Um die Personalplanung für das kommende Arbeits-
jahr rechtzeitig vornehmen zu können, ersucht das 
Bischöfliche Ordinariat alle Mitbrüder, Veränderungs- 
bzw. Pensionierungswünsche dem Herrn Diözesan-
bischof schriftlich bis zum 28. Feber 2006 bekannt-
zugeben. 
 
Wie in der Dienstordnung der Diözese Eisenstadt für 
die Priester in der Pfarrseelsorge (vgl. Amtliche 
Mitteilungen Nr. 450 vom 25. April 1998, S. 34, 
Punkt II, 1.c [3]) vorgesehen, wird den Pfarrern – in 
Berücksichtigung ihres Lebens- und Dienstalters – 
grundsätzlich nach einer 15-jährigen Tätigkeit in einer 
Pfarre empfohlen, in eine andere Pfarre zu wechseln. 
 
In den diözesanen Gremien wurde zuletzt diesbe-
züglich diskutiert, einen solchen Wechsel bereits nach 
10-jähriger Tätigkeit in einer Pfarre in Erwägung zu 
ziehen. Für ältere Priester, denen die Leitung einer 
großen Pfarre zu beschwerlich geworden ist, wird ein 
Wechsel in eine kleinere Pfarre angeregt. 
 
Pfarrseelsorger, die das 75. Lebensjahr vollendet 
haben, werden gemäß can. 538 § 3 CIC gebeten, dem 
Herrn Diözesanbischof mit Ende des Arbeitsjahres 
ihren Amtsverzicht zu erklären. 
 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Ansuchen 
um Pensionierung und Veränderung nach Ablauf des 
gesetzten Termines kaum noch berücksichtigt werden 
können, es sei denn, dass außerordentliche Umstände 
dies dringend notwendig erscheinen lassen. 
 
 

VI. Priesterrat und Dechantenkon-
ferenz - Sitzung 
 
Die nächste Sitzung des Gremiums “Priesterrat und 
Dechantenkonferenz der Diözese Eisenstadt” findet 
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am 27. April 2006 im “Haus St. Stephan” in 
Oberpullendorf statt. 
 
Jeder Priester hat die Möglichkeit, bis 24. März 2006 
Anträge zur Tagesordnung schriftlich über ein 
Mitglied des Gremiums oder direkt an den Vorstand 
(Adresse: Bischöfliche Ordinariat) einzubringen. 
 
 

VII. Fortbildung 
 
1. Fortbildungskurs in Freising 
 
Termin: 8. – 12. Mai 2006 
 
Thema: Neues aus Theologie und Pastoral 
 
Referenten und Einzelthemen: Prof. Dr. Irmtraud 
Fischer, Graz, Gotteskünderinnen – Gottesstreiter-
innen – Gotteslehrerinnen; Dr. Hadwig Ana Maria 
Müller, Aachen, Wenn sich die Pastoral am 
Evangelium und an der Gegenwart orientiert ...; Dr. 
Franz Mechsner, München, und Univ.-Prof. Dr. Josef 
Quitterer, Innsbruck, ... und wo bleibt der freie Wille? 
 
Ort: Institut für Theologische und Pastorale Fort-
bildung, Domberg 27, D-85354 Freising 
 
Für die Diözese wurden 20 Kursplätze reserviert.Das 
Pastoralamt der Diözese hat Priester, Diakone, 
Pastoralassistenten/innen und Jugendleiter/innen in 
einem eigenen Schreiben zu dieser Fortbildung einge-
laden. 
 
Anmeldeschluss: 3. Feber 2006 
 
2. Quinquennalkurs in Freising 
 
Termin: 8. – 12. Mai 2006 
 
Thema: Geistlich leben und geistlich begleiten 
 
Referenten: Prof. Dr. Christoph Jacobs, Paderborn; 
Pfarrer Reinhard Isenberg, Priester der Diözese 
Paderborn 
 
Ort: Institut für Theologische und Pastorale Fort-
bildung, Domberg 27, D-85354 Freising 
 
Teilnahme: Alle in der Pastoral der Diözese Eisenstadt 
tätigen Hauptamtlichen, die in den Jahren 2001, 1996, 
1991, 1986, 1981, 1976, 1971 und 1966 („Einser- 
oder Sechser-Jahr“) geweiht bzw. angestellt wurden. 

Für Pensionisten und Mitbrüder, die älter als 65 Jahre 
sind, besteht keine Verpflichtung mehr. 
 
Anmeldeschluss: 3. Feber 2006 
 

VIII. Zur Kenntnisnahme 
 
1. Kirchliche Statistik 
 
Mit Rundschreiben des Bischöflichen Ordinariates 
vom 7. Dezember 2005 wurden den Herren Pfarrseel-
sorgern die Zählbogen für die Kirchliche Statistik 
2005 zugesandt.  
 

Die Pfarrseelsorger wurden ersucht, ein ausgefülltes 
Erhebungsblatt bis 13. Jänner 2006 an das zuständige 
Dekanatsamt zu übermitteln. Das zweite Exemplar 
verbleibt im Pfarrarchiv. 
 

Die Herren Dechanten wurden gebeten, die Dekanats-
listen dieser Statistik ordnungsgemäß abzu-fassen und 
diese mit den von den Pfarrämtern zugesandten 
Zählbogen bis spätestens 27. Jänner 2006 dem 
Bischöflichen Ordinariat zuzuleiten. 
 
2. Zählsonntage 
 
Die Zählsonntage in diesem Jahr sind der 12. März 
(2. Fastensonntag) und der 26. November 
(Christkönigssonntag). Das Ergebnis ist zunächst im 
Pfarrwochenkalender zu vermerken und später mittels 
Meldebogen für die Kirchliche Statistik dem Bischöf-
lichen Ordinariat bekanntzugeben. 
 
3. Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls 
 
Instruktion über Kriterien zur Berufungsklärung 
von Personen mit homosexuellen Tendenzen im 
Hinblick auf die Zulassung für das Priesterseminar 
und zu den heiligen Weihen – Kongregation für das 
Katholische Bildungswesen – 4. November 2005 (Heft 
Nr. 170) 
 

Das Dokument wurde vom Sekretariat der Deutschen 
Bischofskonferenz in der Reihe “Verlautbarungen des 
Apostolischen Stuhls” herausgegeben und allen Pfar-
ren übermittelt. 
 
 

BISCHÖFLICHES ORDINARIAT 
EISENSTADT 

E i s e n s t a d t , 25. Jänner 2006 
Gerhard Grosinger Johannes Kohl 
Ordinariatskanzler Generalvikar 
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